
Georg Christoph Lichtenberg schrieb den für dieses Buch 

übernommenen Text für den Göttinger  Taschen   Kalender 

1794. Sein skeptischer Traum von den Grenzen mensch-

licher Erkenntnis reicht bis in unsere Tage. 

In dieser kleinen Bildergeschichte träumte ich ihm nach. 

Dabei benutzte ich das grafi sche Werkzeug aus der Zeit 

Lichtenbergs, den Kupferstichel, sowie das Werkzeug 

unserer Zeit, den Computer.

So entstanden acht doppelseitige Bildtafeln aus dem 

zu Figuren formierten ›unlösbaren‹ Text und hineinge-

druckten Acrylglas-Stichen. Damit sind alle Bilder mittels 

zweier Druckverfahren realisiert : dem Offsetdruck und 

dem Buchdruck.

Das Bildheft und das Heft mit dem originalen Text 

Lichtenbergs wurden vom Buchbinder Michael Knop zu 

einem ungewöhnlichen Buchobjekt vereint. Beide Teile 

sind als Leporello auf das 115 g Büttenpapier Somerset 

gedruckt, als Doppelbroschur miteinander verbunden 

und von einem bedruckten Schuber  umschlossen.

Dieses Buch erscheint in einer einmaligen nummerierten 

und signierten Aufl age von 45 Exemplaren.

Fünf Exemplare erscheinen als Vorzugsausgabe mit 

einem zusätzlichen Acrylglas-Stich, kombiniert mit Com-

puterdruck auf Japanpapier.  
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